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VAPKO-MITTEILUNGEN

Ende November sind die deutschsprachigen Protokolle der Jahresversammlung
1969, mit der Liste der dort bestimmten Pilze, der Post übergeben worden.
Gleichzeitig wird allen Kontrollstellen die

Vapko-Liste der für den Handel zulässigen Speisepilze

revidiert entsprechend der neuen Nomenklatur nach Moser, Bd. II/2b, zugestellt.
Weitere Exemplare sind beim Präsidenten der Vapko erhältlich.

An der Jahresversammlung 1969 ist «Das große Pilzbuch» von Jules Peter
liegengeblieben. Der Eigentümer kann sich beim Präsidenten melden.

Zum Saisonende möchte der Vorstand allen amtlichen Pilzkontrolleuren für
ihren Einsatz und ihre verantwortungsvolle Tätigkeit herzlich danken! Er
wünscht Ihnen allen recht frohe Weihnachtstage und alles Gute für 1970!

Der Vapko-Präsident : R. Schwarzenbach
Der Sekretär: A. Steiger

TOTENTAFEL

Am 3. Oktober wurde unser Mitglied

Hans Stalder

nach langer, geduldig ertragener Krankheit im Alter von
57 Jahren vom irdischen Leben abberufen. Hans trat 1960

unserem Verein bei. Als gelernter Koch hat er manchen
Beweis für sein Können erbracht, wenn es um die
Verköstigung unserer Freunde und Mitglieder ging. Aber auch
sonst nahm Hans rege am Vereinsgeschehen teil und
bewies, daß er trotz schwerer Krankheit seinen trockenen
Humor behielt. Wir möchten den Hinterbliebenen unser

zum Ausdruck bringen und werden des Verstorbenen stets
Verein für Pilzkunde Burgdorf

Fritz Wyder
Am 22. September 1969 ist Herr Fritz Wyder, Spengler, wohnhaft gewesen an der
Albisstraße 100, Adliswil, bei uns als Mitglied eingetreten, um sich all die mykolo-
gischen Kenntnisse anzueignen, die ihn befähigen sollten, als amtlicher Pilzkontrolleur

in der Gemeinde Adliswil mittätig zu sein. Kurz zuvor hatte er auch am
Vapko-Einführungskurs für amtliche Pilzkontrolleure in Heiterswil/Toggenburg
teilgenommen.

Leider wollte nun das Schicksal es anders mit ihm. Ein Hirnschlag mit
Hirnblutung traf ihn am 11. Oktober auf der Straße in Begleitung seiner lieben Frau,
und nur drei Tage später, am 14. Oktober, ist er, erst 57jährig, gestorben. Wir alle

vom Verein für Pilzkunde Zürich und gleichzeitig auch alle von der Vapko, die

aufrichtiges Beileid
ehrend gedenken.
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